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Und so gerrinut mit Jrrthuni, Gram und Zeit
Ein Menschenleben in die Ewigkeit.
Durch Thronen spiegclt's wie ein Prisma wieder
All' seinen Farbenglanz in Bild und Lieder.

H. v. Preuschen'-Telmann.
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(6. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Uerhkmgmlse.
Roman von Walter Schmidt-Käßker.

Die Herren wurden unterbrochen durch die Wirthin des
Hauses, die in den kleinen Salon trat und Egon zu suchen
schien, denn sie wandte sich direkt au ihn.

„Herr von Aarenau", begann sie lächelnd, „ich weis; zwar,
daß Sie zum Leidwesen unserer Damen ein prinzipieller
Gegner Terpsichores sind, aber heut kann ich Ihnen nicht
helfen. Sie müssen einer jungen Dame Ihren ritterlichen
Arm reichen und sie zu den Klängen einer feierlichen
Polonaise einige Male durch den Saal und zuletzt zu Tische
führen."

Egon stand schon bereit und erwiderte, indem er der
Geheimräthin den Arm reichte: „Ich bitte, gnädigste Frau,
mich meiner Tänzerin zuzuführen."

„Halten Sie Ihr Herz fest dabei, Herr von Aarenau,
schnallen Sie den gewohnten Panzer fester um Ihre Seele",
scherzte die Dame, „denn ich will Sie einer jungen Sirene
vorstellen, die schon den ganzen Ballsaal erobert hat, indeß
Sie hier geplaudert. — Es ist eine Pensionsfreundin meiner
Tochter, die seit Jahren zum ersten Mal wieder einen Ball
besucht, also seien Sie hübsch artig und erhalten Sie unseren
Gast bei lustiger Laune. Ich habe ihr den unterhaltendsten
Tischnachbar versprochen. Sie sehen, welch große Erwartungen
Sie rechtfertigen müssen."

Quer durch den dichtgefüllten Tanzsaal führte ihn die
Räthin nach der kleinen Nische hinüber, die zum Winter¬
garten den Eingang bildete, auf eine bunte Gruppe junger
Mädchen zu. — Von dem elektrisch durchleuchteten hell¬
grünen Hintergrund des Treibhauses hob sich eine schlanke,
elfenhafte Gestalt, die Egon für einen Spuk, für eine Er¬
scheinung hielt. Ein milchweißes Kleid aus schwerer,
rauschender Seide umhüllte die jungfräuliche Figur, dunkcl-
rothe volle Rosen hoben das zarte Kolorit des Halses und
in den rothgoldenen Locken funkelten herrliche Diamanten.

Ohne sich zu regen, stand sie da, wie aus Marmor ge¬
meißelt, nur über ihr Gesicht ergoß sich flammende Gluth,
als das Paar auf sie zutrat.

„Gestatten Sie mir, Ihnen den Freiherrn von Aarenau
vorzustellen", begann die Räthin. „Fräulein Blankenhagen,
eine Freundin meiner Tochter und der liebe Gast unseres
Hauses!"

„Ich habe den Vorzug, das gnädige Fräulein zu kennen!"
sagte Egon leise, indem er sich verneigte und auch sein
Gesicht überhauchte ein verrätherisches Roth, als er den
Kopf wieder hov. In seinen Augen glänzte und funkelte
es, wie hellster Sonnenschein, in seiner Seele jubelte und
jauchzte es durcheinander. Er glaubte zu träumen. Alles

Montag» den 8 . Oktober.
um ihn her schien sich in wildem, bacchantischem Reigen zu
drehen und alle Nebel, die seine weise Philosophie um dieses
unbeschreiblich liebliche Mädchenbild gesponnen, schwanden
dahin wie wenn an einem erwachenden Maimorgen die auf-
steigende Sonne die Dunstschleier über einer lachenden
Alpenlandschaft zerreißt und alle Schönheiten der jungen
Erde enthüllt.

Eben intonirte die Musik das leise, schmeichelnde loin
äu bul als Introduktion der Polonaise; wortlos bot er ihr
den Arm, auf den sie wortlos ihre kleine bebende Hand
legte, und langsam schritten sie wie traumwandelnd hinter
den anderen her. Das reizende Musikstück übte gerade in
diesem Moment und gerade auf diese beiden Menschen einen
fast magischen Zauber. Es war ihnen bei den süßen,
tändelnden Klängen, die wie von Ferne herüber tönten, als
mären sie beide dem lauten Festsaal, dem blendenden
Schimmer der Kerzen weit, weit entrückt, als wären sie
allein miteinander inmitten wesenloser Schatten.

Keines sprach ein Wort und doch plauderten sie mit¬
einander eine stumme, ewige Sprache, die Keiner um sie
hörte, Keiner ahnte und verstand. Medisch fühlten die
beiden jungen Herzen, daß dieser Augenblick bedeutungsvoll
für sie werden mußte für alle Zeiten und entscheidend für
ihr Geschick!

„Bitte, sich nach rechts und links zu theilen!" klang die
Stimme des Arrangeurs, und ihr Arm glitt aus dem seinigen.

Wie in hypnotischem Bann gingen sie weiter, langsam
und allein, voneinander geschieden und doch Einer mit dem
Anderen im Geist vereint. Sie mußten sich wiederfinden,
mußten wieder nebeneinander herwandeln, das wußten sie
beide. Es war ihre Bestimmung.

„Verhängniß!" flüsterte Egon halblaut vor sich hin. kurz
bevor am anderen Ende des Saales wieder die heiße Hand
sich auf seinen dargebotenen Arm legte.

Um Etwas zu sagen, begann Aarenau leise, fast zögernd
das Gespräch mit den Worten: „Sie lieben die Rosen,
gnädiges Fräulein?"

„O ja!" antwortete sie lächelnd, „besonders diese tief¬
dunklen mit dem weichen, wohligen Dufte! - Ich
habe sie an einem bestimmten Tage zu nieiner Lieblings¬
blume, gewählt, wo sie unerwartet und geheimnißvoll in
meinen Händen lagen, überraschend und plötzlich. — Sie
sind mir eine zarte Erinnerung an eine unvergeßliche Zeit!"

Wieder erröthete Egon wie ein Knabe, den man auf
einem verbotenen Streich ertappt, und wandte den Kopf
weg, während das Herz des Mädchens an seiner Seite in
stiller Freude schlug, den» sie wußte nun, daß der Dank,
der in ihren Worten lag, dem Rechten gegolten hatte.

„Denken Sie lange hier zu bleiben, gnädigstes Fräulein?"
fuhr Egon fort, der noch nie im Leben um die Einleitung
eines Gesprächs so verlegen gewesen war.

„Ich weiß es noch nicht, jedenfalls einige Monate, bis
mein Zustand sich gebessert hat!"

„Sind Sie leidend?" klang Egons Frage, und unge-
henchelles Mitleid glanzte ans jeder Miene seines Gesichts.

„O nein, nicht eigentlich leidend, aber seit dem Tode
meiner lieben Mutter, an der ich zärtlich hing, fühlte ich
mich oft so trübe, so grenzenlos traurig gestimmt, als lebte
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ich nur in einem Scheinleben dahin. Man hält mich wohl
allgemein für lebhaft und lustig; das bin ich aber nur,
wenn ich unter frohen Menschen bin, denn allein bin ich
das strickte Gegentheil. Diese trüben Stimmungen haben
nun in letzter Zeit überhand genommen, daß ich mich gern
entschloß, der freundlichen Einladung meiner Pensions¬
freundin zu folgen und die Saison in der Residenz unter
völlig veränderten Verhältnissen und Einflüssen zu verleben.
Vielleicht thnt mir das gut!"

„Ist es denn etwas Bestimmtes, was Ihr Empfindungs¬
leben beeinflußt? Sie verzeihen, wenn ich indiskret er¬
scheine, aber es ist ernste und aufrichtige Theilnahme und
nicht müßige Neugier, >vas meine Frage veranlaßt. Ich
möchte Ihnen gern helfen, denn der Gedanke, gerade Sie
traurig zu wissen, hat etwas unbeschreiblich Schmerzliches
für mich!"

Hertha sah heiter lächelnd zu ihm auf und antwortete:
„Weshalb, Herr vo» Aarenau, möchten Sie gerade mich nicht
traurig sehen?"

„Weil ich mir in Ihnen das Gegentheil stets gedacht
habe, weil Sie für mich, wie kein anderes Wesen, der holde
Inbegriff aller Lebensfreude, aller blühenden Gesundheit
gewesen sind vom ersten Tage an, wo Sie wie ein munterer
Waldvogel sich in unser weltfernes Waldidyll verirrten!
Sie dürfen nicht traurig sein! Um diese Lippe muß ein
ewiger Sonnenschein liegen, den keine Wolke trübt, und
was können Sie denn so Trauriges erlebt haben, das Ihr
so junges Leben verdüstert?"

„Nichts Bestimmtes, wirklich nicht", hauchte sie leise,
„aber wie eine heimliche Angst, wie eine todcstranrige
Ahnung weht es oft über mich hin, als wenn das Schicksal
für uiich etwas ganz besonders Schmerzliches in Bereit¬
schaft hätte, was mich eines Tages unvorbereitet ereilt! Ich
weiß sehr wohl, daß cs an einem jungen Mädchen nichts
Abstoßenderes giebt, als derartige Gedanken laut werden zu
lassen, noch dazu als Ballgespräcb an der Seite eines klugen
Mannes. Aber Sie fragten mich und ich kann nicht lügen!"

„Das sind Stimmungen, die allerdings bei Ihrer Jugend
etwas Ueberraschcndes haben, aber sollte nian nicht im
Stande sein können, diese finsteren Geister mit froher Laune
bannen zu können? Wenn Sie mir erlauben, übernehme
ich diese Mission!"

„Gern, Herr Baron", nickte das junge Mädchen, „wir
haben unsere Bekanntschaft unter so friedlichen, glücklichen
Auspizien gemacht, als wir in der herrlichen Natur, weitab
von dem Lärm der Allgemeinheit ein paar so unvergeßliche
Stunden verplauderten, daß es mir scheint, als kennten wir
uns schon länger, viel länger, als es der Fall ist! —

„Haben Sie nie das reizende indische Märchen gehört",
sagte, Egon, „daß die Seelen der Menschen sich alle unter
einander kennen und sich zuweilen, wenn sie noch so lange
auf fremden Sternen getrennt waren, nach hunderten von
Jahren wiederfinden? Ich glaube beiitahe, eS ist etwas
Wahres an der alten Wundermär, denn auch ich habe das
feste Bewußtsein, als müßte ich Ihnen schon einmal be¬
gegnet sein, irgendwo in seligen Gefilden, als hätte ich mich
schon einmal in Ihrer Nähe tiefglücklich gefühlt."

(Fortsetzung folgt.)

Optisches
Specialgeschäft

I. Ranges. R. Petitpierre,
Academisch

ausgebiideter
Fachmann.

W eitbekannt
als grösstes a . billigstes L.ager der

optischen Fabrikate.

RenommirtLieferant des TCönigl. Blof -Theaters,
Wiesbaden,

besten 5 . Räfnergasse 5 , durch Faehkenntniss und Präcisien bei
zwischen Webergasse n. Bärenstrasse . streng reeller Bedienung. ,i3908

Künst». Blumen und Palme»
(abwaschbar), Herbstlaubzweige in gr. Auswahl,
Anfertigung von Bougnets, Jardinieren, Kränze»,
Silberblüthen, Spiegelztveige empfiehlt

II . V . Sasiicu.
Lanaaasie4, I, früher Friedrichsiraste 31.

H. Hintz, Bücherrevisor,
Norkslratze 13, 1.

Auchf. Accord, Coucurss., Buchführungseinr.,
rückst. Geschäftsbücher.

Anzündcholz, n, ?."« !!:
Brennholzö (itr. 1.30  Mk.

liefern frei ins Haus 8151
Gebr. Neugcbaucr, Dampf-Sclirciuerci,

Telephon 411. Schwalbacherstr.22. Telephon 411.

NiederrheifiiischeMalz-Exlract-Brauerei
C. Schröder,

Lackhiiiisen bei Wesel a/Rh.
Anerkannt bestes Fabrikat für

Blutarme, lleconvalesccuten, schen¬
kende Frauen, in der Kinderpraxis,
als Kraftinittel nach schweren Krank¬
heiten wie Typhus, Diphteritis,
Influenza etc.

Niederlage bei : K «ä. II »»Ihm»
Wiesbaden , Adolphstrasse 7.

ESS M ER sthee
wird in 100,000 Familien und an mehreren Mülen ihgl . gen -unK.uu, , " »hop. n . bei , , .. ,.oj  o g.y F 136

C « rl Wert/ ., Wilhelmstrasse 18.

Schuh waarenhaus

nZnr Flora“,
Wiesbaden,

Lnnggasse 9. * BerlinW.,
Potsdauierstr . 46.

Lager eleganter

Soli uhwasren.
Erstclassige Fabrikate von hervorragender Passform, höchster Eleganzu. Haltbarkeit.

ISpeclalitiit:
Aeohte amerikanische Schuhe und Stiefel.
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Gelegentlich der morgen Dienstag , de»
8. Oktober er. , stattfindende» Damen-
Confections« Bersteigernng im Anctionssaale

S. MWmßl 3.
kommen

Herren-n. Damen-Cravatten,Herren-
Steh- »nd Umleg-, sowie Kinder
kragen, Manschetten, Hosenträger,
Kinder- u. Franenstrnmpfe, Darnen-
«nd Kinder -Korsetts, Handschuhe,
Darlaten, Knabenmütze«, Damcn-
hüte, Gürtel, Knöpfe, Bänder,
Herrenstosfresteu. dgl. m.

zum Ausgebot. f 218

Willi . Klotz,
Auctionator und Taxator.

Damen-tresellscli aft,
Wiesbaden , Taumisstrasse 6 , 3.

Geselliger Abend
Dienstag ;, den S . Oktober,

Abends 7 Uhr:
I . Vortrag von Frln . Roclilitz über

ihre Amerikafahrt;
II . Klaviervorträge , Frln . Augusta

Hartniann.
Abendessen ä 1.20 Mk. Anmeldungen

hierzu bis 8. Oktober Morgens erbeten
Taunusstrasse 6, 3.

Gäste , durch Mitglieder eingeführt,
willkommen. Gastkarten 50 Pf . F454
__ l >as Co mite.

Dienstag , den » . Okt., Abends
9 Uhr:

Gcnctal-Vcrsailiiilliliig
im Vereinslokal „Gambrinus ", Marktstr.

Wegen Wichtigkeit der Tagesordnung wird
um vollzähliges Erscheinen der Mitglieder
ersucht. F353
__ Der Vorstand.

Mein Bureau befindet sich jetzt MÄ 'fWs . ] .
J . vgelchcrs . Architekt.

C >00000 € » 00 «> 0 <0 <S> €>

„Die weite Welt “,
» Heft 35 ff .,

Abonnement und Einzel verkauf bei

Heinrich Kraft,
Franz BoiSimgn SaeliT .. Wiesbaden,

früher Keppel & Müller, 45. Ivirchgasse 45.
O OOOOOO OOOOOOQ

piijcn-ffliiipni
von Mk. —.50 an.

Tischlampen
von Mk. 3.— an.

Hand - und
Wageulaterneu

billigst. 12451

Franz Flössner,
Wellritzstrafte 6.

gronffiirtcr Pserdeloose
ä 1 D!k, 11 Loose 10 Mk., Zichg. sicher 10. Okt.,
Königsbcrger Schloßsreiheit-

Looje ä 3 Mk., nur Geldgewinne, Ziehung sicher
13. dir 17. Okt., empfiehlt 13424

de Fnlloiw , 10. Langgaffe 10.

Deutsche Rothweine,
absolute Reinheit garantirt.

S„ N« II >«linvr . pr. FI. 55 Pf.
Obrringclheiiner , SMfer . , , 80 „

d ° . SIS er . „ „ 95 „
Aasiuannsliäuser . . . . „ „ 100 „

Mein 97er Ober-Ingelheimer ist ein ganz be.
sonders empfehlensworther billiger "Wein, wie
derselbe wohl nirgends zu diesem Preis geliefert
wird. Wer denselben noch nicht probirt, ver¬
säume nicht, einen Versuch damit zu machen
Preise verstehen sich bei Abnahme von 12 Fl.
ohne Glas. 13698
_ F . A. Mienxtlmcli , Rheinstrasse 82.

Bienenhonia
1 Mk.

per Pfand ohne Glas , garantirt rein.
Bestellung per Karte wird sofort erledigt.

Die Besichtigung meines Standes , über 90 Völker,
und Propiren m. verschiedenen Ernten gern
gestattet. 13697

Carl Praetorins,
_nnr Walkmühlstrake32.

ResteDeutscher Cognae.
Französisch. Cognac.
Tokajer Cognac.
!8 . Müller , Adolphstr . 6, P.

Billige
Preise!

11841

Wegen ihrer schmelzenden Feinheit wild

TE LL*
CHOCOLÄDE

von aller Welt gern genossen. Durch
Fritz Bernstein , Drogerie,

Moritzitraße 9,
in Tafeln zu 25 Pf ., Cartons zu 40, 50, 60 und
75 Pf . zn beziehen. F484

Mmiitnichl stlslh eliiptroffeu
das feinste aller Blüthen-, rcsp. Confect- u. Bisquit-

mehle, auch in 5- und 10-Pf »nd-Beutein,

bei 50M ii  16 Pf., bei 10 Pfö.
ä 17 Pf.

C . IT. w . ScimanEte . Schwalbacherstr. 49.
_ Telephon 414._

Faltäpsel Pr. Pfd. 4 und 5 Ps. 13286
Wilh . Hoiimanp, Sedanstr . 3.

Größtes Obst- Versandt - Geschäft am
Platze . SorgfältigsteVerpackung. A. Forst,
Bahnhosstraße 5 (Obstiadcn), und a. d Markt,
Obsthaus No. 2.

Apfelmost ^
frisch von der Kelter täglich zu haben Sedanstr. 3.

Vorzüglichen Mittags- und
Uhplrdtiseh findet besserer Herr in gutemHUtJIlUtfUj Hanse, ©eff. Off. bitte unter
M. J . 33 » an den Tngbl.-Verl. zu richte». 12625

Montag , dein 22 . Oktober lOOO , Abends 8 Uhr,
im grossen Saale der Walhalla zu Wiesbaden:

Grosses Internationales Fecht-Tournier
und Akademie

zum Siesten der in China verwundeten deutschen Soldaten,
veranstaltet vom

„Wiesbadener Fecht -CIub “ ,
unter dem Ehrenvorsitz Sr. Durchlaucht des Prinzen Karl von llatibor.

Mitwirkende:
1. Fechtmeister Max Richter aus Berlin,
2. „ Ettore Sclaiavoni aus Rom, z. Z. in Berlin,
3. „ Arthuro Knzzera aus Rom, z. Z. in Offenbach a. M.,
4. „ Francesco Tagliabo ans Rom, z. Z. in Frankfurt a. M.,
5- n Angnst Mobbe aus Wiesbaden,

sowie die besten Amateure des „Wiesbadener Fecht - Club“
Preise der Plätze:

Balkon , Vordersitz . Mk . 10 .—.
Balkon , Rücksitz . Mk . 5 .—.
Parterre , Vordersitz . Mk . 5 .—.
Parterre , Mittclsitz . Mk . 3 .—.
Parterre , Rücksitz . Mk . 2 .—.
Stehplatz im Parterre . Mk . 1.—.

Eintrittskarten sind zu haben in den durch die Plakate bezeichneten
Geschäftsstellen , sowie jeden Tag an der Kasse des Walhalla -Theaters . Sämmtliche
Plätze mit Ausnahme der Stehplätze sind nummerirt . E442

Der Vorstand des „ Wiesbadener Fecht -CIub“ .

/SV Besondere Gelegenheit
zum Einkauf feiner Lederwaaren

im

Ausverkauf
bei

Elegante Rindieder- Patent-Faltenkoffer
u, Handtaschen nebenstehender Formen,
Segeltuch- Handkoffer, Damen-Taschen,

Plaidhüllen, Plaidriemen, Umhänge-
Taschen, Rucksäcke etc.,

ferner

Portemonnaies
aller Sorten für Damen und Herren,
in enormer Auswahl , werden

ausserordentlich billig
abgegeben . 13210

Reisekoffer:
bisher 34.—, 36.—,38 .—, 40.—, 44.- .
jetzt 25.—, 27.—, 30.—, 32.—, 36, - .

Man benutz « die
Gelegenheit.

Elektr.Klingelanlagen
in ganzen Bauten, sowie in einzelnen Etagen und
Zimmern werden angelegt. Zu erfrag.Ornnienstr. 3,
Part , bei Schick . 7921

Jtlnstr . Preisliste über Bedarfsartikel u.
Specialitäte » s. Eheleute , Herren n. Damen
Vers. geg. 10-Pf -Mk. f. Porto gratis F63

I ’ . Itissinnnn , Magdeburg,
Gnmmiwaare » - Versandtecschäft.

Neu eröffn et!
WiesMener Kleider - Coninm,

Specialität:

&
A

d 3

\
Arbeiter-Garderoben für sämmtliche Gewerkschaften,

wie

Schlosser , Schreiner , Maurer , Bäcker , Metzger etc.
Grosses Lager in fertigen

+ v Herren - u. Knaben -Garderoben /
7U staunend billigen Preisen.

A

136991
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MorschM-Uerein pr Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht.

GeschästsstlMd Ende September 1900.

Sensationell ! Originell!

Activa

«ür au Ps . Hiui) iroer cut = ^ 71
KAMf gesandten Photographie
UU| If. ei» buntfarbig. Portrait , 50 W.

r}  fast Lebens-Größe (Format
42x50 vm) in schöner Ausfuhr.

Da die Portraits mit Hülfe non Apparaten
hergestellt werden, so ist für Aehnlichkcit garan-
Nrt. (Farbe der Augen, Haare und Kleidung ist
üufzuschreibcn). Der Betrag nebst 25 Pf. für Ver¬
packung und Porto ist per Postanweisung mit der
Photographie einzuseuden. Die Photographie wird
unbeschädigt zurück gesandt.
Otto äwokseh , -ßunftanftalt

in Eckartsbcrga-Llsidorf i. Thür.
liorväsoo, sehwächlichen Personen

kann der Gtenuss des
Pliisinon -Hafer -Cacao

der
Casseler Niihrmitte 'l -Ii' altrik

Urului * & Co ., Cassel,
n  Carton 1 Hk . ,

nicht warm genug empfohlen werden.
Erhältlich in Wiesbaden bei:

Anglo American ■trug ' Store,
Taunusstr. 43; Hacke & Ksltloiiy,
Taunusstrasse 5 ; Ang . 1ticlmann,
Schwanen- Drogerie, Bismarck-King 31;
tUcltr . Horn , Ecke Wörth - u. Jahnstr . ;
J . Klil , Moritzstrasee 12; Jac . Ibrey,
Scliwalbacherstr. l ; H . I ' uclis, Saalgasse;
AdoirCÄentner,Bahnhofstr .;Apotheker
t ». Cierlacli , Med.-Drog., Kirchgasse 62;
Criedricli 4»roll . Goethestrasse 13;

Ulitz , Rheinstr. 79; Hcli . Kcef,
Kheinstr. 63 u. Mainzerstr. 52; Apotheker
l*ortzckl , Germania- Drogerie, Rhein¬
strasse 55: Robert Sanier , Oranien-
Drogerie, Oranienstrasse 50; Ijouis
Sei» liier , Hellmundstr., Ecke Bertramstr .;
81scarSiebert,Taunuestr .50;,I ' lieoilor
Waclinnnth, Drogerie, Friedrichstr . 45;
Ad . W'irtli Sachf. , Ecke Kircligasse
und Rheinstrasse ; Heb . XboraGki,
Römer-Drogerie, Römerberg 2/4. F90

Zahl der Vereinsmitglieder Ende Juni 1900: 7205; Zugang im 3. Vierteljahr 1900: 129;
Stand Ende September 1900: 7334. F361

Vorschuß - Verein zu Wiesbaden . Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht,
Hild . Hirsch . (4usteyer . Saueressig.

Beethoven *Conservatorium
Criedrichstrasse 48 -.

Institut für Musikunterricht an Dilettanten und
Kunstsohüler .jeder*Alters- und Fertigkeitsstufe.
Hlirvier : Hirn » Georg (lerlisrd , Frau
Adele Gerhard ; Gesnng : Frl. Eimny
lilocke ; Violine : Fritz Selzle ; Cello:
Heinrich Geist , — Vielseitige musik. An¬
regung der Schüler. — GründlichsterAnfangs-
unterricht . —Eintritt jederzeit. — Prospecte
gratis . — Inh. und Leiter : 12144

BInns Georg Gerlmrd . Kapellmeister,
Friedrichstrasse 48, 3.

nimmt Kinder an v.3—6 Jahren. Preis pr. Monat
4 Mk., zwei Kinder7 Mk. * 13289

ist von Taunnsstrasse 25 nach
Wslhelminenstrasse 6

verzogen.

Unterricht
in Buchführung

mit Anleitung im Schönschreiben.
Nächster Tage Beginn je eines Kursus

für Damen und Herren . Gründliche
Ausbildung für de» gefchäftl. Beruf.
Beste Empfehlungen. — Mäßiges Honorar.

Töchter» und Söhnen von
Gewerbetreibende» angel. empfohlen.

Anmeldungen werden alsbald erbeten.
_ Näh. im Tagbl.-Berlag. 13710

ff. Trink-Eier7 und8 Pf., frische grösste Art
Ital . 10 St. 66, Koch-Eier 6 , ff. Süssrahm¬
butter 118 bei

WaltucSt , Marktstr . 13.
Zwetschen! Zwetschen! öp»  med . G @Hneisti

Kircligasse 47.ŜTechnikum Lemgo in Lippe,j Bauschule 4 Halbjahr., Landbau-Fachscbule
2—3 Halbjahr ., Beginn SO. Okt.Vorunterr 2. Okt.

¥ TiGchlcrschui SHalbjahr.,Zieglerschule3Haibj., k
'Beginn IT, No\ . Heizcrschulc 4 —6Wehn. Beginn m
3. Jan . Vorbildung : nur Besuch der Volksschule
i. ljähi . prüf tv Bccjchäftigung. Progr . kostfrei ßL*

F . Müller , Nerostrasze 23

In der Hanshaltnngsschule Jahnstr . 14
können junge Mädck)e» vom 14. Jahr an das
Waschen und Bügeln erlernen. Meid, bei der
Vorsteherin Frl . läarkow.

abgegeben in der Küche des Civil- Cas
Fricdrichstraße 22.

I». AValüiiansem , Restaurateur.
Herren, welche ihre eigene Möbel haben, finden
angenehmes Heim und gute Verpflegung in guter
Familie, nahe am Kodibrunnen. Gefl. Offerten
unterS. O. 30 « an den Tagbl.-Verlag._

Biolin -Unterricht
erheilt gründlich KapellmeisterO. Olnnbit «.
Seerobenstraße 16, Gartenhaus Part. Spreche
stunden von2—4 Uhr Nachmittags. 13631

Rothvirne » 5 Pf., Zwetschen5 Pf. Friedriche
straffe 44, H. liiipp l ' ran Crotto , deutsche Hebamme, rue

Sehet 25, nahe d. Bahnhof CUttlcli , Belgien.
Gebraucht« Flaschen, Krüge kauft

Ij.  ürani , Platterstraße5, 1,Zahnarzt R. Zentner
wohnt jetzt 1298i

6 . Gr , Burgstr . 6 , I St

mmmm,
Masseur Christ.

KochfrauI*etroscfika
wohnt Saalgasse 1H, 2.

werde» nach jeder Photogravhie(Zeichnungu. Oel)
getreu ähnlich, künstlerisch und billigst ausgeführt.
Näh, bei Herrn » Lei-, Vergolder, Kirchgaffe 38.
Zahn -Atelier JPaul Kelim

Briefköpfe
Postkarten
Couverts
Bücherformulare
Wechsel
Plakate

Ad resskarten
Circulare
Preislisten
Facturen

Rechnungen
Quittungen

Eanggasse 28, vis-ä-vis dem Tagblatt . 7548
Schmerzlose Zahnoperationen, PJoinbiren in

Gold, Amalgame und Emaille etc. Künstlicher
Zahnersatz in Gold u. Kautschuk mit und ohne
Gaumenplatte. Stiftzähne etc. Broschüre über
Zahnpflege’' gratis. Sprechstunden von 9—6 Uhr.

liefert
in bester Ausstattung
rasch und preiswürdigScheitel , Stirnfrisuren,

Perücken
und Halbperücken etc.

wordena. Modernste zu billigst. Preisen an¬
gefertigt. 10372

J. Zumponi Wwe .,
Spec , - llainen - Friseurgescliärt,

S . Uoldgasie 3,
vis- ä -vis der Häfnergasse.

rtiMiiiiiAAin a * mit Trocken-

17- M. 0UU - n. f.w.: Buch iYNUAUNach», franco verschlossen. Sieftaverlag F. 28
Hamburg.

Mark. Pf. Mark. Pf.
1) Vorschüsse: 1) Sparkasse des Vereins . . . 2,981,627 83

a. Lombard-Vorschüsse . . . . 4,104,529 74 2) Conto-Corrent-Crediwren. . . . 5,043,534 54
b. Andere Vorschüsse. 3,456,397 47 3) Darlehen aus Kimdigung. . . . 6,736,048 66

2) Wechsel: 4) Zinsen und Provision. 450,251 36
a. Vorschuß-Wechsel. 813,089 67 5) Verwahrungs-Provision
b. Disconto-Wechsel. 704,313 08 a. Depots . . . . . . . . 13,304 20

3) Kredite in laufender Rechnung. . 3,103,202 41 b. Schrankfächer . . . . 2,758 —

4) Verkehr mit Bankinstituten: 6) Hausverwaltungs-Conw . . . . 1,023 81
a. Eouto-Corrent-Verkehr 7) Geschäftsguthabeu der Mitglieder . 2,313,838 82

Reichsbank-Giro-Conto . . . o44,505 31 8) Reservefond. 897,206 —

Andere Bankinstitute . . . 63,562 98 9) Ruhegehalts-Reservefond. . . . 104,000—
b. Baukwechsel. 3,172,933 50 10) Conto für zweifelhafte Forderungen 4,639 02
e. Effecten. 502,461 90 11) MiltelrheinischerVerband . . . 704 13

5) Commission und Jncasso: 12) Dividenden. 10,018 93
a. Effecten-Conto. 3,355 07
b. Coupons-Conto. 250,910 29
c. Jncasso-Conto. 77,785 60

6) Verwaltungskosten. 101,438 49
7) Effecten des Reservefonds . . . 805,227 —

8) Mobilien. 3,588 32
9) Jmmobilien-Conto: Geschüftsgebäude 180,955 60

10) Verkaufte Immobilien: Haus Markt-
straße 10. 300,000 —

11) Kassenbestand. 370,698 87
18,558,955 30 18,558,955 30
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Lanolin -Puder
empfiehlt

Apotheker Blum’sFlora-Drogerie
Gr. Bnrgstrasse 5. — Fernsprecher 2433,

~ Koch- und Ehbirnen 5 Pf ., Zwetfchen5 Pf .,
Nüsse 30 Pf . Bleichstraße 14, Htl>. Bart , r._

Gute SSintcrfcivucn Pfd. 5 Pf ., Ctr . 4 N!k.
Friedrichstraße 44, H. 2, Kupp.

Auskunftei„Vorsicht"
in Wiesbaden,

Bismarckring 23, 3,
rrtheilt streng reelle und zuverlässige Auskünfte über
Geschäfts- und Privatverhältnissevon Finnen und
Personen im I »- u. Auslände. 10094

MW- Prospekt steht zu Dienste» . - WH

>9

Ein Ho st att» und Universitäts - Professor
und f ünf Aerzte  begutachteten

eidlich  vor Gericht ineine
überraschende Erfindung

gegen vorzeitige Schwäche!
Bros chüre  mit diesen Gutachten
und ®H#r GerichtSnrtsteil
sranco für 8V Pfg . -Marke» . F 176

Es existirt nichts Aehtikiches.
I»n „ t »ä,, »«« ,, . Köln a . RI,. Ro . 86.

Herrschaftl. Billa
Weinbergstratze, 8 Zimmer , 3 große
Terrassen, reicht. Reben räume » solid
und elegant ausgestattet , mit wunder¬
voller Fernsicht üb. d. Nerotbalanlag . ,
Stadt und Wald , preiswert !»zu verk.
Näh . Baubürean Saalgasse 1. 9447

Eine kleine Billa in
-Gegend (Nerothal. Geis

berastrasie. Kavetteustr.)

erbeten.

Sofort zu kaiifen gesucht
kl. Billen-Bauplatz

in schöner Lage, mögt , an sertiger Stra .. .
eirea 20 breit n . 25 m tief . Offerte»
mit Preisangabe unter « . M. s « « an
den Tagbl .-Berlag. _

Auf prima 2. Hypothek
werden 40 —45,000 Mk . per Ende Dezember zu
leihen gesucht. Das Object ist vorzüglich und
wenig belastet. Offerten unter n . s*. SIS an
den Tagbl.-Berlag._

Ein Capitalist
mit 20—20 Mille zur Lagerung von diesjährigem
Wein gesucht, absolut sicher und rentable.
Offerten unter II . O . S» 5 an de» Tagbl.-
Verlag erbeten. _ -_

Ein großer 2-thür . Kleider-
- - schrank, sowie ein Posten anderer

Möbel , gut erhalten, sind wegen Wegzug sofort
zu verkaufen Taunnsstraße 48, 2._

Ein Filllosen Amerikaner , zu verk.
t Taunnsstraße48, 2,

6. Abnorme Rehstaugen
(Seltenheit) preiswerth zu verk. Friedlichste. 46,
im Laden. 12201

unternehmende Herr (eveutl. Dame) bringt »achsteh.
Angebot Bertranen entgegenu. bellt einem durch¬
aus gcb. ehrcinverthenHerrn sofort 3000 Mk.
in Baar zur Durchführung einer genialen und
erprobten Spielart zur Verfügung, womit

läglickf  lb0 —180 (später mehr) sicher
und reell geiucinschastlich verdient werden. Bc-
weis Iviid vorher erbracht. Gest. Offelten unter
V . Bj . S38 an den Tagbl . - Berlag erbeten.

Verloren
zwischen Kirl - und Dohhcimerstr. 2 Rosctten-
Broche» in Granat, th. Andenken. Wiederbringcr
Belohnung AlbreäUstraße 33, 1._ 13712

Verloren
am Sonntag Abend8 Uhr einslhkmzcs^oi'tcmommic
(mit ca. 90 Mk. Inhalt ) in oder neben einer
Droschke vor Leberberg9. Gegen Belohnung da-
selbst abzugeben._ 13728

Entlaufen
ist seit Sonnabend Morgen ein junger Fox-
Terrier , auf den Namen„Lump" hörend. Vor
Ankauf wird gewarnt. Gegen Belohnung abzn-
g-ben Adelheidstraße 76», 1._ 13727

Heirath.
Ein Witliver, katholisch, zur Zeit hier, 37 Jahre

alt , Kaufmann, Vater von 4 Kinder» im Aller
von l '/a bis 7 Jahren , mit einem Vcrmögcll von
60—70,000 Mk., im väterlichen Engros-Geschnst in
der Nahe von Elberfeld thätig, wünscht sich mit
ci>wr katbol, Dame von 30—35 Jahren in cvent.
gleichen Vermögensverhältnisscuzu verheirathen.
Daraus rcflectireude Dameu werden gebeten, Briefe
mit Photographie und Angabe ihrer Verhältnisse
unter ehrlichster Zusicherung strengster Discretion
hier Hauptpostamt postlagernd n . s . to
abzngeben._

lers » . G. w. kamst Du »ichtik war-.p. da.

451piniittt-j-ahrjillin des Picslmbcncr1
Mittler 1900/01

k$ [\\W
i zn 50 Pfg . das Stück käuflich im !i NerUrg . Langgüsse » 7.i Der plakatfahrplan enthält die Ankunfts- und Abfahrtszeiten der in IViesbaden !

mündenden Eisenbahnen, der lviesbadeiter Ltraßenbahnen rc. in übersichtlicher Form und

i
eignet sich besonders für Gasthöfe, Restaurationen, verkanfslokale, Lüreaux u. dgl.

Fahrrad zu kaufen gesucht. Offerten unter
A . 1*. 30 » an den Tagbl.-Verlag.

PP

Wilhelmstratze 0,
Hotel Monopol ",

Pracht. Laden mit
Packranm,
Firma D. k4» vt««i- bewohnt , per
1. April 1901 zu Perm. Näheres im
Bürean des Hotel Metropole . 6327

Wilhelmstraße 6,
1. oder2. Etage, 6—10 Zimmer und Salons,
vollständig neu renovirt und elegant möblirt,
elcctrisch Licht, Badezimmer, aller Comfort re.,
vom1. Oktober ab bis 1. April 1901 möblirt
z» vermietheu . Mh. das._ 6004

Goldgasse 17, 1, ein bis zwei gut möbl.
Zimmer, event. mit Pianino , ganz billig._

Mattergasse 10,1 , möbl. Zim. zu vm. 6104
Seerobenstraße 7, 2 r. , eins. möbl. Schlaf

zimmer zu vermietheu. 5317

Zwei schöne Mansarden
zum Möbel-Eiustelle» per sofort zu verniiethen
Näh. Adelheidstraße 51, 1. 6524

Gesucht von einer Dame 2—3 unmöblirte
Zimmer. Off. mit Preisangabe u. n . C. lim
postlagernd Wiesbaden.

Suche ev. per sofort paffende» Keller für
Kartoffel» u. sonstige geschäftliche Artikel.

•* Hornung ' » Oo ., 3. Häfnergasse 3.

Eine tüchtige Verkäuferin
per sofort gesucht, sowie

ein Lehrmädchen
aus guter Fannlie gegen sofortige Ver¬
gütung . 1372l

TTIteodor Werner,
Ausstattungs-Geschäft, Webergasse 30.

Ein Fräulein
kann in einer größere » Pension das Kochen
erlernet, ohne gegerrseitige Vergütung.
Adresse in, Tagbl .-Verlag . 18693

Ei» jung . Dienstmädchen zu einem Kinde
gesucht Taunusstraße 19, Laden.

Ein einfaches junges Mädchen für Hans
arbeit gesucht Kirchgasse7, 2 Tr . 11818

E. reinl. Pntzfran iof. gcs. Kirchgasse9, 2 r.

Tüchtige Putzfrau für Morgens
gegen guten Lolin gesucht. 13720

B' lieodor Werner , Wcbcrgasse 30.

Installateure
s. Gas und Wasser für dauernd gcs. 13711

F . B»oniein , Friedrichstraße 43.
Schreiner gesucht Ncrostrasze 16. 13647

Lehrling
für mein Colonialwaaren-, Dclicateß- und
Wein-Gkschäft gesucht. 11778

.6. itnpp Mnciir ., Goldgaffe 2.

Täglich8 Blätter.
Mmemeiü ffSgi »nt Mii. 4.25.

Ilenc MW AM -WlW,
Mannheimer Zeitung,

Mannheimer Anzeiger und Handelsblatt,
45. Jahrgang . Poüpreislistc No. 5088.

Bcstunterrichtelc und verbrcitelstc politischen. Handels¬
zeitung Südwest-Deulschlands. In Folge des sehr reich¬
haltigen u. vorzüglichen Handelslheiles dein Kaufmanusstande
ganz besonders empfohlen. Tägliche telegraphische Meldungen
der Effecten- und Waareuconrse, Getreide-, Mehl-, Kaffee-,
Spiritus -, Oel-, Zucker-, Bauniwoll-, Wolle-, Jute -, Hopfen-,
Wein-, Eisen-, Kupfer-, Zinn- rc. Preise von sälnmtlichcn
bedeutende» Plätzen. Veröffenllichnng der Vichpreise von
den größeren Märkten. Wochenberichte ans allen Branchen
i» übersichtlicher Form.

Eingehende Berichterstattung ans allen für de» Gang der
europäischen Polilik Ivichtigen Staate » und Hauptstädten.
Ausgedehnter, i» größtem Maßstabe eingerichteter Depeschen-
dienst, vermischte und städtische Nachrichten. Eingehende
Berichte über die Sitzungen des Reichs- und Land¬
tags . FeniUetongroszc» Stils . Belehrende und nnterhallende
Aufsätze. Romane und Erzählungen nur erster Autoren.
Theater, Kunst und Litteratur.

Insertions -Organ ersten Ranges.
• ) werthbolle Gratisbeigaben „ Wirthschaftl . Mit-
“ theilttngcu " über Landwirthschast, Gartenbau und
Hanswirlhschaft. „Mode und Heim " , Modezcitung.
Probcnnminern gratis. Man abonn. b. ollen Postanstalten

pr. Onartal frei i. Haus Mk . 4.25.

Täglich» Blätter.

Am 6. Oktober, früh 9l/a Uhr, entschlief sauft nach
längerem Leiden

Ottilie von Plehwe,
geh . von Plehwe,

Wittwe des Generalleutnant von Plehwe,
im 75. Lebensjahre.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Wiesbaden, 8. Oktober 1900.

Die Trauerfeier findet statt am Dienstag, den
9. Oktober, Vormittags 11 Uhr, im Sterbehause Stift¬
strasse 15, 1.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Montag, den 8. Oktober:

Abonnements-Concerte
das städtischen Kur-Orchesters.

Leitung: Herr Kgl. Musikdirector Louis Lfistnec.
Kachmittags 4 Uhr:

1. Sängtrt 'est-Marech . Hamm.
2. Ouvertüre zu „Der Schiffsbruch

der Medusa“ . Reissiger.
3. Mazurka aus „ilulka “ . *• , Moniuszko.
4. Juristenballtänze , Walzer . . Joh. Straus*.
5. Arie aus „Hans Heiling“ . . Marschner.

Posaune-Solo: Herr B’rz. Richter.
6. Melodie . Rubinstein.
7. Fragmente aus „Der fliegende

Holländer . Wagner.
8. Galop chroinatique . . . . . Liszt.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Der Kalif von

Bagdad“ Boieldieu.
2. Mandolinen-Polka . . . . . Dosormes.
3. Ständchen, Lied . Fz. Schubert.
4. Norwegischer Künstler-Carneval Svendsen.
5. Preghiera „Ave verum“ . . . Mozart.

Für Orchester bearbeitet von Tschaikowsky.
6. Ouvertüre zu „Struensee“ . . Meyerbeer.
7. Fantasie aus „Der Barbier von

Sevilla“ . Rossini.
8. Geschichten aus dem Wiener

Wald, Walzer . Joh. Strauss.

Von Verlobungen , Heirather», Ge¬
burten nuv Todesfällen wolle n»an dem
„Tagbiatt " sofort durch Postkarte 'Anzeige
machen , sofern Erwähnung derselben unter vor¬
stehender Rnbrir gewünscht wird. Kosten entstehen

dnd! nicht.
Ans den WirsbadrnerCivilkt -indr-reüistern
Geboren. 28. Sept .: dem Tagl Georg Beikler

e. T ., Georgine. 39. Sep !.: dem Tagl . Wilhelm
Cromni e. T ., Anna Wilhelmine; dem Mttsiker
Alwin Gitter e. S ., Hertitann Carl ; dcnt Tag»
löhner ChristianMcnsere.S ., Heinrich Friedrich;
dein Kaufmann Hugo Asthctmere. T .. Elfe; dem
Büreau-Vorsteher Jacob Schlechtere.T ., Maria;
dem Schriftsetzer Hermami Schäfer c. S ., Otto
lliobert. I . Okt. : dem Steindrucka gehülfen Itzeorg
Paul e. S „ Adam 2.Okr.: dem Schnhmacher-
nteister Ludwig Zipp e. S ., Franz Johann
Ludwig; bem TünchergehülfenG org Altenheimer
e. T , Senta Karoiine Johunua Frieda. 3.Okt. :
dem Eisenbahuraugircr Heinrich Dcbnsinann e.
S ., Karl Jean ; dem Tag!. Karl Horn e. T.,
Anna Katharine. 4. Okt. : dein Taglöhner Jacob
Schwibingere. T ., Anna Maria . 5.' Oft.: dem
Bierbrauergehülfeii Heinrich Kirdorf e. S ., Carl
Angnst.

Anfgebotcii StraßenmeisteraspirantKar! Heinrich
Simon zu Rauschenberg mit Eleonore Budiciiau
daselbst. Kanfmann Nilolaus Wagner zu Frank¬
furt a. M. mit Anna Moria Klepper zuFranen-
stcin. Verw. Steinhancr Anton Blenl z» Villmar
mit Natalie Ebert hier. Seiscnsiedcr Gustav
Acker hier mit Margarethe Helferich hier. Schuh¬
macher Kaspar Väthröder zu Zimmer» mit
Anna Bröstler das. Kutscher Johann Winkler
hier mit Wilhelmine Horn hier. Fabrikarbeiter
Adam Juli zu Mainz mit Anno Maria Burk¬
hard hier. Bergmann Fritz Hübner zu Giesen-
bcrg-Sodingen mit Anna Ernestine Beutel das.
Hnlfsbahnwärter Franz Joses Hüsnm zu Eber¬
bacha. M. mit Johanna Franziska Schmidt zu
Lohr a. M. Metzger Anton Panlv zu Villmar
mit Ma.gare,he Brahm daselbst. Metzaernteister
Auto» Rocky hier mit Karoiine Emilie Jda
Günkcl zu Wasungen.

Verehelicht Schlosser Emil Blnnk-ubnrg liier mit
Johannette Schäfer hier. Hoboist-Unteroffizier
Louis Krickel hier mit Emma Erbstößer hier.
Gärtner Benno Feder hier mit Loniie Otto hier.
Schreinergehütfc Franz Hembcrger hier inil Wil-
helmine Otto hier. Installateur Wilhelm Deuser
hier mit Theresia Schrodt hier. Aitmaltsbüreau-
Vorsteher Franz Sachs hier mit Katharina
Deller hier. Fulirmann Christian Dicterle hier
mit Christine Beil hier. Kaufma»» Hermann
Behtent zu Gclnhansen mit Auguste Hahn hier.
Taglöhner Wilhelm Schcpp vier mit Anna Rau
hier. Tagl . Franz Kohlhaas hier mit Katharine
Schwengcr hier. Scblossergeh. Anton Wcygandt
hier mit Karoiine Ernst hier. Architekt Josef
Lnndrexcl vier mit Christinwi Ecklmrdt hier.
Buchhalter Carl Nagel hier mit Wilhelmine
Böhler hier. Dekorationsmalergebülfe Wilhelm
Trost hier mit Antonie Struth hier Landcsbank-
biireondiätar Juli »? Kimbel hier mit Jda Bredow
hier. Pfarrer Albert Chnn zn Seulberg mit
Martha Dommcrmüht hier. König!. Eiscnvahn-
iccretär Christoph Stieb zn Saarbrücken mit
Johanna Wahl hier. Schtisls.yer Alwin Nnhl
hier mit Marie Birck hier. Herrnichncid.rgehülfe
Nikolaus Fischer vier mit Willwlininc DebuS
hier. Schreinernchnlfc Josef Ficnsch hier mit
Wilhelmine Nickel hier. SattlergehülfeFriedrich
Noll hier mit Helenc Hcrbo ;t hier. Schuh-
inachergehülse Friede. Kern hier mit Emma Lösch
hier. Friseur Georg Exner hier mit Anna Hafner
hier. Schntzmanu Wilhelm Wilde hier mit
Theresia Heinrich hier. -Schuhmaehergch. Peter
Peldeuz hier mit Klara Heiwel hier. Fabrik¬
arbeiter Ernst Hubmanu hier mit Catharina
Gattmger hier. Ztmmermaitti Adolf -Rock zu
Biebricha. Rh. mit Sovkie Kaiser hier. Schlosser-
gehülic Wilhelm Bender hier mit Katharine
Bremser hier. Bäckergehlllse Aug. Schäler hier
nt t Anna Schmidt hier. Verw Herutschiteider-
gchnlsc Franz Paridou hier mit Margaretha
Thei« hier. Lackirerge'iülic Franz Höhling hier
mit Clara Rink hier. Stat .-Assih. Ferd. Bauer
zn Flossenheim mit Katharina Htymnnn hier.

Gestorben. 5. Oft.: Marie, ged. P 'etfer, Eheirau
des Metzger« August Henuinger zu Igstadt, 37I .;
Emma, T . de« Schutzmann« F .i,drich Gunia,
1 M.; Clara , ged. Hörle, Wilnve de» Zimmer-
maniz« Daniel Kreuz, 65 I .; Oberstabsarzt
De. med. Paul Ruprecht an« Spandau, 53 I .;
Carl , S . de« Bicrbranergeh. Hcinrich Kirdorf,
8 St . ; Karl, S . des Milchhänrlcr? Philipp
Bieaer zn Bierstadt. 6 I °, Margarethe, T . des
Itzlasergehülsen Wilhelm Betz, IM . ; Magdalena,
geb. Otliitanu,Wwe.de« Fabrikat,isclicr«Christian
Meister, 73 I .; Lina, T. de« Geschäftsreisenden
Heinrich Klein, 1 I . 6. Okt. : Heinrich, S . de-
Tagl . Christian Gros , 24 T. :
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Dienstage
den 9 . Oktober
Vormittags von 11—1Uhr:

Gemälde-

Auction.

Ford. Küpper,
Wekrgasse5. ,454

Maaren«
Beisteigerung.

Dienstag.
ber, Vormittags J>‘.'21den 9. Oktober, Vormittags 9 -» nd  Nach¬

mittags 27a Uhr anfangeiid, versteigere ich in
meinem Auctionslokal

49. Wellritzstr . 49
Kittz bester für ganze Anzüge. Cheviot,

Kammgarn und Winterstoffe,
49 Nester für Winterhosenn»d Uebcrzieher,
49 Rester für Knabeu-Anznge,

s 1A seidene Regenschirme für Herren und
Iw “ Damen,

sodann ans einem alten renommirten
Strumpfwaaren-Geschäst: Unterjacken für
Herren, Frauen und Kinder, Unter¬
hosen und eine Parthic farbiger woll. Kindcr-
Ürnnrpfe und Handschuhe, sämmtliche
Maare » n» r gute Qualität,

öffcutiid) meistbietend gegen Baarzahlnng.
Haltestelle der beide» «lektr. Bahn¬

strecke».
Werft.  Müiler,

Sluctionator » . Taxator.
_ Bureau s Lauggaste 9.

Priuia Hammetsteisch Pr. Pfd . 49 u.
99 Pf . empfiehlt 8>. Mayr rliofi -r,

Webergasse 50

friiljflpfclu. W. 8 U.. FallWset
per Psd. 5 Pf . zu haben Tedaust raste 3 . 10358

Hydr.Grau-Stuckkalk
—  hervorragend bindekräftig, zzz

Feinsl gemahlenen Ccinenlkalk
in Säcken,

“ blasenfreier Verpatz , =
— bequeme Handhabung , =
daher besonders an Stelle von Weisskalk
—  für alle Verputz - Arbeiten

geeignet , =
von den

Stocdencr Riiigofenwerken
der Firma

IBubalcck <& ISariaig,
Limburg a/Lalan,

empfiehlt zu Werkpreisen in 7», und
*/* Waggons ab Werk , sowie in jedem
kleineren Quantum ab hiesigem Lager

der Alleinvertreter für Wiesbaden
Wiesb. Marmor-Industrie
Aus- Oestcrling Naclif.
r : Kar Im  t

Telephon 509.

II Betz,
Lager u. Comptoir : ItarlMtrasse 30.

“eli ' -
12676

Für Herren- und Knaben-Bekleidung.
Meine eingegangenen ]ÜCUll6itCll für

Anzüge, Ueberzieher, Beinkleider, Sport etc.
empfehle ich in reicher Auswahl und soliden Fabrikaten.

Stoff-Ausschnitt . Anfertigung nach Maass
unter Garantie für tadellose Arbeit und guten Sitz . 12330

J . 8iamm , Grosse Burgstrasse 7,
Tueli - wild fflodewaitrcn.

Ein wirkungsvolles Jnlertdsns-
Oraan

t AuflageWill-Mi)Will-Kolk,
Kreisblatt « . amtl . Anzeiger für den Land-

kreis LSiesvadr». 982
Verlag von I». l - i -»» » , . Wiesbaden.

Rekruten!N
Empfehle meine sekbstverfertigten Burften-

waareu in nur bester Qualität, als: Kleider-,
Wichs-,Schmutz-,Auf!rag-,Fett-,Messing-,Gewehr-,
Kops- und Zahnbürsten zu reellen Preisen.

Fritz Becker,
Bürsten-Fabrik. Artillerie-Kaserne.
NB . Mache besonders darauf anfmerksani, dast

ich Lieferant mehrerer Garnisonen bin und
die Biirstenwaareu genau nach Vorschrift
verfertige. 1244?,

Badewannen 11. Sitzbadewaiinen
in alB «*n <ni «»««r 11.

Badewannen
für Erwachsene v. 23 Mlc.an,Badeöfen**«a-.
Kohlenfeuerung,

Gaskocher Iss
und zu billigsten Preisen

empfiehlt 3851
Carl Koch,

Installation und Spengler- Geschäft,
Ecke Bahnhof- und Luisenstrasse 15.

Wegen

Geschäfts-Aufgabe
verkaufe die noch auf Lager habenden Milbel , Möbel*
Stoffe , Vorlslbige , Teppiche , G » rdinen und
Decoratiotis - Gegenstände km  und siiit ©«1
ISinkaufs preisen . 13519

Joh. Sehr,
'Fauniisstrasse 11.

Tuchstosfc!!
VaglfcBi frisch s

KielerBücklinge , Sprotten ,Flundern,
geräuch . Aal , Lachs , Schellfisch,

Seelachs , Lachshäringe etc.
Frische Nordsee-Krabben.

Wiesbadener Fisdi-Consnm
Wilh . Friekel,

Wellritzstr . Ss Tclwpliwn 8381.

Zii ‘l »img ««•!««>■: iücm;  Worin * ( 1 8 .—A4. Oktober ) .

Geld »Lotterie
zur Freilegung des König], Schlosses in Königsberg i. Pr.

08410 (Jolilgewimic im Betrage von

190,000 Mark
LK: HG,4KOO Mir ., SO, « «k« Mir. «t« .
Original -Loose ä 3 Mark (Porto u. Liste 30 Pf. extra) ernpfielilt u. versendet prompt

auch gegen Nachnahme F 90

ST. M . Falek , Bankgeschäft, Hannover.

Ffeisdihackmaschineii,
bestes Fabrikat,

von Mit . 4 . 2O an,

Brodschneidmaschinen
billigst . 1342?

Franz Fiössner, weiiritzstmse 6.

Betheiligimg.
Tüchtiger Kanfmamt, auf verschiedenen commerciellen

Gebieten versirt, sucht sich an einem soliden Unternehmen ntif
ca. Mk. 70 —80,000 per Ended. I . zu betheiligen. Offerten
unterF . M . 88O4 nu den Tagbl.-Verlag erbeten.

Tlischkii-FlihiMil des
Winter 1900 01

zu 10 Pfennig dau Stück käuflich im
Verlag , Aanggaffe S7.

per Ceniner Mk. 2,10 ab Waggon.
Helcuenstraße2. 4 . briianl . Telefon No. 2430.

Tuche
Buckskin, Kammgarn, Cheviot,

von den billigsten bis zu den elegantesten Sieulicltcn »I r
Saisun für Herren - null I4nnb «'n -Anziige . Husi -n.
I*«»let «»t » etc . empfiehlt ganz besonders preiswert!! 12576

Cai *l ifieilmger,
Ecke Ellenbogen * u. Neugasse.
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Gold - , Silberpaaren
Kein Laden . — Grosses Lager.

und Ulireil verkaufe durch Ersparnis hoher
Ladenmiethe zu äusserst billigen Preisen.

Fritz Lehmann, Goldarbeiter,
Langgasse 3,1 Stiege , an d. Marktstrasse.

Kaufu. Tausch von altem Goldu. Silber.
Der

VitttlwW ftnutn-Ptrein
veranstaltet für einige Zeit ein Arbeiten
warmer Sachen zum Besten unserer Truppen
in Ostafien in dem Hause von Frau Baronin
von Knoop , und zwar jede» Dienstag
von 4—8 Uhr. Da der Winter, welcher
im Norden Chinas sehr streng ist, vor der
Thüre steht, so ist Eile nöthig und werden
alle Frauen und Jungfrauen Wiesbadens
herzlich eingcladen, sich daran zu betheiligen.

Die Vorsitzende: E207
Prinzessin Elisabeth zu Schaum-

burg-LiPpc.

Gasgfühüchi,
Erima Glühkörper, per Stück 35l*f.,'utzend- Carton .Wfe. 'S.—. Brenner,
Cylinder, Ersatztlioile billigst. 11993

I*. «! • Fliegen,
Ecke Hold - u . Heti ^ ergasse 37

Empfehlen
i

Farben
Farben
Farben
Farben
Farben
Farben
Farben
Farben
Farben
Farben
Farben

für Aquarellmalerei,
Gouachemaierei,
Bronzemalerei,
Studienzwecke,
Kinder,
Emaillem alerei,
Glasmalerei,
Pastellmalerei,
Photographie,
Oslmalerei,
Csnditoreiu. Küche.

Malpinsel, Malkasten, Malleinwand, Künstler¬
pinsel und Keilrahmen. 13282

Paletten von Holz (Fayence) und Blech.
Reelle Bedienung. Billigste Preise.

August Rörig&Cie.,
Farbwaaren-ßeschäft und

Fabrikation in Lacke und Oelfarben,
6 . Marktstrasiie @.

Natrrrbutter
5 Pfd. Honig 4.80 Mk. Wa» ler , Trust« 6»
(via Krakau). (Mau.-No.F4147)F 16

Bei Gaftwirth Hcli . Schmidt , Wörth¬
straße 2a, find ’/i und */» StnSföffer , frisch ge¬
leert, billig abzugeben. 12202

Weinrestaurant mit Haus und Garten für
Mk. 50,000 zu verk. Anzahlung Alk. 10,000.
Näh. A.  H . 4 hauptpostlagernd.

Fachschulen
des

Ge werkvereius  Wiesbaden. H
Abtheiliingeii für:

Baugewerbe.
Maschinenbau.

Kunstgewerbe.

Unterricht an allen Werktagen von 8 bis 12 Uhr
Vormittags und von 2 bis 6 Uhr Nachmittags . Schul¬
geld pro Halbjahr 30 Mk.

Das Winter - Halbjahr hat bereits begonnen und
werden Anmeldungen nur noch bis zum 15. Oktober
angenommen . — Nähere Auskunft und Programme
durch deu F 385

Vorstaöd des Lokal-Gewerbevcreins.

Kameltaschen-
Divans,

sowie Garnituren in allen Bezügen.
Stets grohe Auswahl und z» de»
billigsten Preisen . 13237

Jean Melneebe,
Möbel - und Decorations -Geschäft,

Schwalbacherstrahe 82,
Ecke Wellritzftrahe.

°t°»i lisndsvbub«. Lni
aparte Neuheit:

fiaraatirt
iinvervriselibares

Kuustfärben
aller Handschuhe

(Glaes. Schwedische,
Seidene, Halbseidene,
Wasch- oder Wild-
lederne) in wunder¬
vollen entsprechenden
Farbentönerr, vom
zartestenRosobiszum

liefsten Schwarz, »vodurch selbst alte » abge¬
tragene Handschuhe tadellos »viederher-
geslellt werden. F88

Durch unser neues eigenartiges Waschver-
fahreu werden Schlbeitzstechegärrzttchentfernt.
Hamburger Kmiet-Handschuh-

Wäscherei und Färberei,
Köln, Berlich 9.

Amiahute für Wiesbaden uud Mugebung
bei Fräulein MMstMlS

Wiesbade « , Woritzstratze 4.

Rundes Laudbrod,
aus gutem Roggenmehl hergestellt, täglich irisch bei

BäckereiW . Lehr , Sedanstr. 14. 11992

Eigenes Atelier für Polstermobel mul Decorationen.

Möbel-Ausstattungen.
GrSsste Auswahl in Holz - und Polsterinftbeln.

CoiK^ ete Snlnns , Speise -, Wohn - uud Schlafzimmer.

CrlBStov ArzIALLWM MsM?l &ff»9 Wiesbaden, Taunusstrasse 39.
Kosten Voranschläge bereitwilligst. Beste Referenzen über gelieferte Einrichtungen.

1297

Ausgabestelle» des »Wiesbadener Tagblatt"»
2 mal täglich erscheinend,

L0 Freibeilageu — darunter „Alt -Nassau ", Blätter für manische iKeschickrte und Kulturgeschichte, „Jilustrikte Kiuder-Zeituug " und
„Amtliche ANjergött des WiesHchdeaer LagdLaLL" -

(Bezugspreis &&  Ps. monatlich)
find die folgenden uud nchnteu Bosteisteng en znm Bezug jederzeit entgegen

Aarstriuiei W. Klingelhöfcr , Seerobenstratze 16.
äidolNoildstenss « r W. H. Billk , Ecke der Oranienstraße;

W . Jung Wwe ., Ecke der Adolphsallee; A . Ricolah,
Ecke der Karlftraße; C. Erb , Ecke der Schlersteiuerstratze.

Adicrstrnssei Carl Groll , Ecke der Schwalbacherstratze;
Chr. Schieb eter, Ecke der Schochtstraße.

S <iiii |)iiitnilees W« Jung Wioe.» Ecke der Adelheidstrabe;
E. Brodt , Albrechtttr. 16; Fr . Groll , Ecke der Goethestr.

C. Brodt , Albrechtstraße 16; Carl
Linnenkohl , Ecke der Moritzstraße; Th . Kolb , Albrecht-
straße 42.

Bnhnhofstraiice t G . Engclmann , Bahnhofstraße 4.
r PH» Prinz , Ecke der Eleonorenstraße.

■lUmnrrii -ming :: A . Hopfner , Ecke der Bleichstrabe32;
A . Scncbald , Ecke der Hermauustrabe.

Biciclartraaiiei E. Hermes , Ecke der Helenenstraße 2;
M . Scherger, Ecke der Helliuuudstr.; Ehr. Weimer , Ecke
der Walramstr. ; A . Hopfner , Ecke des Bismark-Ning 21.

BiUckuratraKflei Jae . Helbig , Blücherstr. 4 ; Fr . Henrich,
Blücherstrabe 24.

UU !ow «trn »i*e i W. Klingelhöser , Seerobenstrabe 16.
» „ «ubKchUu »! i Th . Hendrich , Ecke der Kapellenstraße.

Heinrich Pfaff , Dotzheimerstraße 22;
Ad . Weber» Ecke des Kaiser-Friedrich-Ring 2.

Drodenstmitae - W. Klingelhöser , Seerobeustrabe 16.
PH. Prinz » Ecke der Bertramstrabe.

ranibriiiineuiitiitiiiic i Fritz Engel , Ecke der Schwal-
bacherstrabe.

M'sla - tr «»!.»« : C. Herrmann » Feldstrabe 2; I . Forst,
Feldstrabe 19.

■rrankenHtraHiiei C. Rudolph » Ecke der Walramstrabe;
W . Schnurr , Frankenstraße 17.

F . Philtppi , Ecke der Neugasse;
M . Behficgel , Ecke der Schwnlbacherstraße 15.

Oiictiiciitiantci Fr . Groll , Goethestrabe1, Ecke der Adolphs¬
allee; W . Klees , Ecke der Moritzstraße; R . Santer , Ecke
Oranienstraße 50.

ftu «tat '-.A(ioir »ira „ e , W. Laux, Ecke der Hartingstraßc.

«lW.  Lang , Ecke der Gustav-Adolfstrabe 16.
»Srlk -» «,:  G . Harn ,»» , Ecke der Bleichstrabe

B . Oehlfchtügrr , Ecke der Well ritzstrabe.
MeinuMu <l *ira .tMie: Adolf Hach bach, Ecke der Wellritzstr. ;

I . C. Bürgen «» Nachfolger » Hellmimdstraße 35;
M . Scherge «, Ecke der Bieichstraße.

t Karl Lotz, Ecke der Köruerstraße.
ECcruutnuitnui . c ! A . « «»«ba ld,  Ecke des Bismarck-Ring.
>a«;rr «Hfur »c!nsi »-ii »isi« ! Fritz blernano , Herrngarteustr. 7.

Carl Petri », Steingaste 6.
F . Schmidt , Ecke der Wörthstrabe.

»», d»»«>» «li »Ml Ad , Weber » Ecke Dotzheilnerstr.;
A . Ntosbirch , Ecke der Jahnstraße.

Huimiienstrnuütci Th . Hendrich , Ecke des Dambachthal.
■iHrl . iruNK!' : A . 9iua (at ), Ecke der Adelheidstrabe; H. Neef,

Ecke der Nheiustraß«.
»4oll «,«»t »» i !,o ! Louis Leudle , Ecke der Stiftstrabe ;J . Forst,

Feldstraßc >9.
liiirnMcstriixac : Carl Lotz, Ecke der Herderstrabe.
UircU « H*itei A . Wirt », Slachf. (Fr . Lanpns ) , Ecke der

Rheinstrabc; I . Staffen , Kirchgasst 60. nächstd.Marktstrabe.
i,uiiiw (riMsci W . IStlngetbSfrr , Seerobeustrabe16.

-»«>»« > Th . .tdotb , Albrechtstraßc 42.
i Fritz Rompel , Ecke der Nengasse.

Zac . Minor , Ecke der Schwalbacherstr.
^sroi »« l »ko »'Ni Carl Knefeti , Ecke des Ge»»ieiudebadgäbchens.
Huritmtnuaci Carl Linneukohl , Ecke der Albrechtstrabe;

I . W . Weber , Moritzstrahe 18; W . KleeS, Ecke der
Goethestrabe; Hch. ManS , Moritzstraße 64.

Moro -itr » «»« r zdarl Erb Rachf .» Ncrostraße 12; LouiS
»immel , Ecke der Nöderstraße.

F . Ptzilippi , Ecke der Friedrichstraßc; Fritz
llbonepci, Ecke der Maucrgasse.

»«»», > gaitz i'lernan » , Herr»lgarteustrabc 7.
W . H. Birck, Ecke der Adelheidstratze;

R . Sanier » Eck« der Goethestrabe.
P . I . Weil , Platterstraße 42.

» I » Birck, Ecke der Wcstendstrabe.

IllicinstruiMic : A » Wirth !H»chf. (Fr . LnuPtiL) ,
Ecke der Kir^ asse; ,H» Ecke der Karlstraße;
F . A . Dienstbuch » Erle der Atörthstraße.

irödcr <,tra «4c i Laut » Mmmtl,  Ecke der Rerostraße;
Phil , 'bissel, Rödcrstr. 27; M . Cr»n , Ecke de« Römerbllg.

- Heinrich Krerg»Mmerderg 7 ; W . Cro » , Ecke
der Röderftraße.

Scimchi <tras <c : Chr. S ch iebet«v» Ecke der Aülerstiaß 28»
Scliien (eiN « ridriit «e « C. Erp , Adetheidstraße 76.
Sc !i \v» n,nciicrs <tra8 >ic : Carl Groll , Erke der Adlerstraße;

Ja «. Minor , Ecke der Mirurittusstraße; Frtch Engel , Ecke
der Faulbrunuenstr.; Atz. Betzstegel, Ecke der Friedrichstr.50.

! Wilh . Weber, Westeudstraße3.
Medmmfritiiiie : Georg Fischer, Watranlstraße 31.
Srcmiicattraaici W . lAingelhöfek » Seerobeustrabe 18.

Carl Petri », Steingttss« 6; C. Ernst» Stein¬
gasse 17.

8 ur <Ntr»»»»«M Lonis Lendle , Ecke der Kcllerstraße.
VamKiiHirnMiic : E. GrüneMalb , Taunusstraße 34.

- W . Klingelhofer , Seerobenstrabe 16.
Georg Fischer , gegenüber der Sedanstr. ;

E. Rudolph , Ecke der Frankenstraße; Chr. Weimer,
Ecke der Bleichstrabe.

WeUirM 2>,«r,»«s<M Adolf Halibach , Wellritzstrnße 22;
B . Seiflschlüger , Ecke der Helenenstraßc.

Wilh . Weber, Westendstr. 3; I . Birck,
Ecke der Roonstrab«.

AW üsf t̂ F . A . Dienstbach , Ecke der Nheinstraße;
F . Schmidt , Ecke der Jahnstraße.

Ferner in:
»i « i»«loi >- Heinrich Scheurer» Rethhaurstraße 11.

Carl Hcknser, Rathhrrirsstrabe 4.
lioiiheiaii Friedrich Ott , Wlesbadenerstrabe1k.

r Ortsdiencr Dstrhl» Klopperrhcimerstrabe.
■iniuimcla : Carl SchMatbach » Burgstraße >44.
Nmmcnbcrjfi Philippint Wiesenborn , Thalstraße 2.
Wulditrane KUebrJcIi ■ Carl Znb «r, Waldstraßc 14.
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